
Das neue Elektrogerätegesetz – 
praxisnahe Umsetzungsmöglich-
keiten für Hersteller und Händler, 
Informationen für Umwelt- und 
Verbraucherberater/-innen 

Das neue Elektrogerätegesetz soll über Konstruktionsvorgaben  
und Stoffverbote die Möglichkeiten der stofflichen Verwertung 
alter Elektrogeräte erweitern. Hersteller (auch Händler, die PC`s 
aus Komponenten montieren, sind Hersteller) sind im Rahmen 
ihrer Produktverantwortung für die Einhaltung der Stoffverbote 
und für die Entsorgung der Elektroaltgeräte verantwortlich. Um 
ihrer Verantwortung gerecht zu werden, müssen sich alle Her-
steller von Elektrogeräten registrieren lassen. Hersteller ohne 
Registrierung dürfen keine Elektrogeräte verkaufen. Auch für 
Händler ist es sinnvoll, in ihren Abläufen Kontrollen einzubauen, 
um so sicherzustellen, dass sie nur gesetzeskonforme Produkte 
verkaufen (die Verantwortung trägt der Händler). Verbraucher 
erhalten neue Rechte, sie können die Altgeräte kostenfrei bei den 
kommunalen Sammelstellen abgeben. In dem Seminar werden 
aktuelle Informationen weitergegeben und mit den Betroffenen 
effektive und kostengünstige Lösungen erarbeitet. Über einen 
Besuch in einer Entsorgungsanlage wird ein Einblick in die 
Recyclingtechniken vermittelt. 

Schwerpunkte • Aktuelle Informationen über das Gesetz 
• Umsetzungsaktivitäten in Unternehmen 
• Erarbeiten von Lösungsmöglichkeiten 
• Darstellung von Recyclingtechniken 

Teilnahmekreis Hersteller und Händler von Elektrogeräten, 
Umwelt- und Verbraucherberatung 

Termin 7. März 2006 
Ort Umweltakademie, Neumünster  
Leitung Henning Eggers, Produkt- und Prozessbera-

ter, Schönhorst 
Teilnahmebetrag EUR 175 zzgl. Verpflegungskosten 
  

Programmablauf 
Dienstag, den 7. März 2006 
Informationsphase 
09:30 – 09:45 Uhr Begrüßung und Einführung 

Henning Eggers 

09:45 – 10:00 Uhr Aktuelle Informationen über das Gesetz  
(z. B. Geltungsbereich, Registrierung) 
Henning Eggers 

10:00 – 10:45 Uhr Kommunale Umsetzungsaktivitäten 
Torsten Höppner, Verband Kommunaler 
Abfallwirtschaft 

10:45 – 11:00 Uhr Kaffeepause 

11:00 – 11:45 Uhr Stoffverbote durch gesetzliche Regelun-
gen 
Roland Kübitz-Schwind, Ministerium für 
Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 
Räume (MLUR), Kiel 

11:45 – 12:30 Uhr Ermitteln und Verwerten von Stoffdaten in 
der Lieferantenkette 
Henning Eggers 

12:30 – 13:00 Uhr Diskussion und Einführung in die  
Kreativphase 
Henning Eggers 

13:00 – 14:00 Uhr Mittagspause 

Kreativphase 
14:00 – 15:30 Uhr Angebotene Arbeitsgruppen 

Umsetzungsstrategie für Hersteller* 
Umsetzungsstrategie für Händler* 
Besuch eines Zerlegebetriebes* 
*Die Arbeitsgruppen werden nach Bedarf 
der Teilnehmenden gebildet. 

15:30 – 15:45 Uhr Kaffeepause 

15:45 – 16:30 Uhr Fazit/Schlussfolgerungen 

16:30 Uhr Ende des Seminars, Bewertung 

  

Organisatorische Hinweise 

Anmeldung Bitte verwenden Sie für Ihre Anmeldung die 
beiliegende Anmeldekarte. 

Anmeldung 
absenden an 

Akademie für Natur und Umwelt 
des Landes Schleswig-Holstein 
Petra Simon 
Carlstraße 169 
24537 Neumünster 
Tel.  04321 9071-44 
Fax 04321 9071-32 
Mail: anmeldung@umweltakademie-sh.de 

Anmelde-
schluss 

27. Februar 2006 

Teilnahme-
bedingungen 

Nach Eingang Ihrer verbindlichen Anmel-
dung erhalten Sie eine schriftliche Bestäti-
gung. Etwa zwei Wochen vor der Veranstal-
tung wird Ihnen mit der Seminarbestätigung 
ein Überweisungsträger für die Einzahlung 
des Teilnahmebetrages zugesandt. 
Sollte es Ihnen nach der verbindlichen An-
meldung nicht möglich sein, an der Veran-
staltung teilzunehmen, bitten wir um recht-
zeitige Absage. Bis acht Tage vor der Veran-
staltung ist die Absage kostenfrei. Danach 
muss der volle Betrag in Rechnung gestellt 
werden. 

 Eine Ermäßigung von 60 % auf den Teil-
nahmebetrag wird – außer bei Exkursionen, 
der Sommerakademie und den in mehreren 
Blöcken angebotenen Lehrgängen – folgen-
dem Personenkreis gewährt: ehrenamtlich im 
Natur- und Umweltschutz Tätigen, Schü-
ler/innen, Studierenden, FSJ-/FÖJ-ler/innen, 
am Europäischen Freiwilligendienst Tätigen, 
Zivil- und Wehrdienstleistenden, Arbeitslo-
sen, Empfängern von Arbeitslosengeld I und 
II sowie ABM-Berechtigten unter Vorlage 
einer entsprechenden Bescheinigung, die der 
Anmeldung in Kopie beizufügen ist. 

Programm-
änderungen 

Änderungen des Programms und die Mög-
lichkeit der Absage von Veranstaltungen 
bleiben den Veranstaltern vorbehalten. 

 



Veranstaltungstipps... 
Nachfolgend machen wir Sie auf weitere interessante 
Veranstaltungen aufmerksam:  

Biotechnologie – eine Schlüsseltechnologie für 
das 21. Jahrhundert? 

Schwerpunkte  
• Biotechnologie 
• Gentechnik 
• Aquakultur 
• Medizin und Gesundheit 
7. Februar 2006, Planton GmbH, Kiel 
23. März 2006, BlueBiotech GmbH, Büsum 
9. Mai 2006, PROTEO Biotech AG, Kiel 
22. Juni 2006, Norddeutsche Pflanzenzucht  
H.-G. Lembke KG, Holtsee 
23. November 2006, StrathmannBiotec AG,  
Bovenau 
Jeweils 14:00 - ca. 17:00 Uhr  
In Zusammenarbeit mit S.O.F. Save Our Future - Umwelt-
stiftung. 

Rohstoffe aus der Natur: Technische Anwen-
dungen und wirtschaftliche Perspektiven 

Schwerpunkte  
• Bioplaste aus nachwachsenden Rohstoffen 
• Lignin, ein vielseitig übertragbares Erfolgskonzept 

aus der Natur 
• Neue Klebstoffentwicklungen auf der Basis von 

Proteinen und Naturharzen 
• Gewinnung und Nutzung mariner Rohstoffe 
• Forschungs- und Investitionsförderung 
12. Oktober 2006, Umweltakademie, Neumünster 
 

Sie erreichen den Tagungsort: 
Akademie für Natur und Umwelt 
Carlstraße 169 
24537 Neumünster 

Per Bahn 
und Bus 

Direkt aus allen Richtungen Schleswig-Holsteins. 
Vom Bahnhof Neumünster mit der Buslinie 6 bis 
zur Haltestelle „Forstweg“. Von dort sind es noch 
ca. 300 m bis zum Akademiegebäude auf der 
linken Seite in der Carlstraße. 

Per Auto 
von Norden 

 

 
Per Auto 
von Süden 

 

BAB 7, Abfahrt „Neumünster Nord“, hinter den 
Holstenhallen an der 2. Ampel rechts in die Sau-
erbruchstraße, dann die 2. Straße rechts in die 
Carlstraße. Ca. 250 m weiter liegt die Akademie 
auf der linken Seite. 

BAB 7, Abfahrt „Neumünster Mitte“, auf der 
Wasbeker Straße nach ca. 3 km der Ausschil-
derung „Umweltakademie“ folgen. Anschließend 
an der zweiten Ampel (hinter den Bahnschienen) 
links in die Carlstraße. Ca. 250 m weiter liegt die 
Akademie auf der linken Seite. 

Per Auto 
von Osten  

Aus Richtung Plön: Auf der B 430 am Friedhof 
vorbei bis zur Kreuzung Sachsenring/Feld-
straße/Plöner Straße fahren. Der Ausschilderung 
Umweltakademie folgend rechts in die Feldstraße 
bis zur 4. Ampel (Berliner Platz) fahren (weiter 
siehe unten*). 
Aus Richtung Lübeck auf der B 205 bis Neu-
münster. Dann an der Ampel rechts auf die Sege-
berger Straße Richtung Innenstadt folgend bis an 
die Kreuzung Haart/Sachsenring fahren, rechts 
abbiegen und den Ring bis zur 5. Ampel fahren. 
 
*Dort wiederum rechts in die Christianstraße 
einbiegen. An der nächsten Ampel-Kreuzung 
links in die Straße Ilsahl und dem Straßenverlauf 
folgend über die Max-Johannsen-Brücke bis zur 
Kreuzung Sauerbruchstraße/Forstweg/Carl-straße 
fahren. Entsprechend der Ausschilderung rechts in 
die Carlstraße einbiegen. Nach ca.  
250 m liegt auf der linken Seite das Akademiege-
bäude mit der Nr. 169. 
 

Seminar 

Das neue Elektro-
gerätegesetz – 
praxisnahe Umset-
zungsmöglichkeiten 
für Hersteller und 
Händler 
am 7. März 2006 

 
In Zusammenarbeit mit 
HEPP Henning Eggers 
Produkt- und Prozessge-
staltung, Schönhorst 
 

 


